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MITTEILUNGS-
DEZEMBER 2019
1000 Exemplare

Telefonnummern

Telefonliste der Gemeinde
0 92 34/99 13	 -	50	Bürgermeister	Peter	König
	 -	12	Hauptamt
	 -	21	 Finanzverwaltung
	 -	30	Bauamt
	 -	42	Ordnungsamt

Notruf	Polizei
Notruf	Feuerwehr,	Rettungsdienst
Ärztlicher	Bereitschaftsdienst:	...........	116	117
Arzt	R.	Bollig	..................................................69 91
Arzt	Dr.	K.	Lang	................................................358
Zahnärztin	Dr.	Kovacic	Harcevic		........... 65 65
Zahnärzte	Dr.	Widenmayer	&	Dr.	Hösl	9801820
Kath.	Kindergarten		.....................................18 25
Kath.	Pfarramt,	
Pfarrer	Prof.	DDr.	Z.J.Waleszczuk	............. 2 34
Evang.	Pfarramt,	Pfarrer	Kraft
Fichtelnaabtal	Mittelschule		..................... 4 80
Fichtelnaabtal	Grundschule		.............97 32 00
Bauhof	Gemeinde	Neusorg		...01 75/3 65 15 51
Wasserwerk	Neusorg	.............. 01 75/4 11 69 92

oder	97 31 03	

Verantwortlich	für	den	Inhalt:	
Gemeinde	Neusorg
1.	Bürgermeister	Peter	König
Hauptstraße	1
95700	Neusorg	

Tel.	(0 92 34)	99 13-0,	
Fax	(0 92 34)	99 13-15,	
E-Mail:	poststelle@vgem-neusorg.de,	
peter.koenig@vgem-neusorg.de
www.neusorg.de	

Öffnungszeiten	der	VG	Neusorg:	
Montag	–	Freitag:	8	Uhr	–	12	Uhr,	
Mittwoch	und	Donnerstag:	13.30	Uhr	–	15.30	
Uhr,	oder	nach	Vereinbarung
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MITTEILUNGS-
SEPTEMBER 2024
1030 Exemplare

Telefonnummern

Telefonliste der Gemeinde
0 92 34/99 13	 -	50	Bürgermeister	Peter	König
	 -	12	Hauptamt
	 -	21	 Finanzverwaltung
	 -	30	Bauamt
	 -	42	Ordnungsamt

Notruf	Polizei
Notruf	Feuerwehr,	Rettungsdienst
Ärztlicher	Bereitschaftsdienst .............116	117
Arzt	R.	Bollig ..................................................69 91
Arzt	Dr.	K.	Lang	.................. .............................358
Zahnärzte	Dr.	Widenmayer	&	Dr.	Hösl	9801820
Kath.	Kindergarten	 .....................................18 25 
Kath.	Pfarramt,	
Pfarrer	Julius	Johnrose ..............................2	34
Evang.	Pfarramt,	
Pfarrer	Michael	Röll	 .................0	92	31/7	12	31
Fichtelnaabtal	Mittelschule	 ..................... 4 80
Bauhof	Gemeinde	Neusorg	 ...01 75/3 65 15 51
Wasserwerk	Neusorg .............. 01 75/4 11 69 92

oder	97 31 03	

Verantwortlich	für	den	Inhalt:	
Gemeinde	Neusorg
1.	Bürgermeister	Peter	König
Hauptstraße	1
95700	Neusorg	

Tel.	(0 92 34)	99 13-0,	
Fax	(0 92 34)	99 13-15,	
E-Mail:	poststelle@vgem-neusorg.de,	
peter.koenig@vgem-neusorg.de
www.neusorg.de	

Öffnungszeiten	der	VG	Neusorg:	
Montag	–	Freitag:	8	Uhr	–	12	Uhr,	
Mittwoch	und	Donnerstag:	13.30	Uhr	–	15.30	
Uhr,	oder	nach	Vereinbarung
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Aus dem Rathaus

Grußwort des 1. Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

die Urlaubs- und Ferienzeit ist schon wieder in der Schlusspha-
se angekommen. Ich hoffe, dass Sie sich gut erholt haben, um 
die Herausforderungen der 2. Jahreshälfte meistern zu kön-
nen.
Allen unseren Jugendlichen, die vor einem neuen Lebensab-
schnitt stehen, sei es der Übertritt auf eine weiterführende 
Schule, der Beginn eines Studiums oder der Eintritt in das Be-
rufsleben, wünsche ich viel Erfolg und gutes Gelingen.
Auch unseren jüngsten Gemeindebürgern wünsche ich ei-
nen guten Start in einer ebenfalls neuen Umgebung. Unseren 
Kinderkrippen- und Kindergartenkindern sowie unseren 
ABC-Schützen gelten meine guten Wünsche für eine segens-
reiche Weiterentwicklung.

Der Monat September setzt aber auch in unserer Gemeinde 
zwei Meilensteine in der Gemeindeentwicklung.
Mit dem Abschluss der Bauarbeiten werden die Erweiterung 
des Feuerwehrgerätehauses und das Kunstrasenspielfeld in 
unserem Sportzentrum ihrer Nutzung übergeben.

Das moderne Kunstrasenspielfeld tritt die Nachfolge des in 
den 80iger Jahren entstandenen Allwetterplatzes mit ange-
bauter Weitsprung- und Kugelstoßanlage an.
Die veralterte und abgewirtschaftete Sportstätte blieb in den 
vergangenen Jahren aufgrund des baulichen Zustandes unge-
nutzt.
Um der sportlichen Jugend in unserer Gemeinde eine attrak-
tive Sportstätte bieten zu können, hat sich der Gemeinderat 
entschlossen, alle Anstrengungen zu unternehmen, das kom-
munale Sportzentrum entsprechend aufzuwerten. Die Idee 
ein ganzjährig nutzbares Kunstrasenspielfeld entstehen zu 
lassen, war sehr schnell entstanden. Allein die Finanzierung 
stellte zunächst ein Problem dar.
Mit Unterstützung unserer Fichtelnaabtal-Grundschule, die 
das Prädikat einer Sport-Grundschule innehat, sowie den Ar-
gumenten zur Verbesserung des sportlichen Angebotes für 
den Vereins- und Breitensport ist es gelungen, eine Zuwen-
dung über den LEADER-Fördertopf in einer Höhe von 200.000 
€ zu sichern. Mit der weiteren Unterstützung einer Investiti-
onshilfe im Rahmen der Stabilisierungshilfen konnte eine sau-
bere Finanzierung auf die Beine gestellt werden.
Die Gesamtkosten in einer Höhe von insgesamt 590.000 € 
wurden somit ohne Kreditaufnahme geschultert.
Am Sonntag, 15.09.2024, 13.30 Uhr soll das Kunstrasenspiel-
feld im Rahmen einer Feierstunde seiner Bestimmung überge-
ben werden. Den „ersten Anstoss“ werden die Jugendmann-
schaften des SV Neusorg und des SV Riglasreuth vollziehen.
Hierzu möchte ich Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
recht herzlich einladen.

Eine Woche später werden wir den Erweiterungsbau am Feu-
erwehrgerätehaus Neusorg feierlich einweihen.
Am Samstag, 21.09.2024, 17.00 Uhr findet die Segnung 
durch unseren Hochw. Herrn Pfarrer Julius statt. Im Anschluss 
lädt die FF Neusorg zur „Langen Nacht der Feuerwehr“ mit 
einem reichhaltigen Programm ein. Hierzu möchte ich auch 
unsere Bevölkerung recht herzlich einladen.

Nachstehend möchte ich Ihnen die Notwendigkeit der Erwei-
terungsmaßnahme darstellen.
Die Führungskräfte unserer Wehr haben im Laufe des Jahres 
2020 ihre Bedenken aufgezeigt, dass die Tragfähigkeit der Be-
tondecke im Bereich der Halle 1 und 2, unter der sich der Ver-
sammlungsraum befindet, für die gestiegenen und noch zu 
erwartenden Belastungen der eingestellten Fahrzeuge nicht 
mehr gewährleistet sein könnte.

Bürgermeister und Gemeinderat haben die Meldung sehr 
ernst genommen und zusammen mit unserer Bauverwaltung 
die Arbeit aufgenommen. Zunächst ging es darum, Bestands- 
unterlagen zusammenzutragen, was angesichts des Alters 
des bestehenden Gerätehauses nicht einfach war. Über das 
Bayerische Staatsarchiv konnte die Prüfstatik aus dem Jahre 
1969 ausfindig gemacht werden. Die damalige Statik wurde 
offensichtlich zu den damals geltenden Vorschriften erstellt. 
Inwieweit Planungen, Berechnungen und Bauausführung de-
ckungsgleich sind, und welcher baulicher Verschleiß über die 
Jahrzehnte eingetreten ist, konnte nicht abschließend bewer-
tet werden.

Somit konnte die Standsicherheit auf der Grundlage der aktu-
ellen Belastungssituation in Verbindung mit den aktuell gel-
tenden Vorschriften nicht nachgewiesen werden.

Die aufgezeigte Situation machte zwar deutlich, dass zu keiner 
Zeit von einer Einsturzgefahr auszugehen war, aber die vorge-
schriebenen Sicherheiten und Reserven zur Standsicherheit, 
vor allem auch unter der Berücksichtigung von weiteren Bela-
stungszuwächsen in der Zukunft, waren in den Berechnungen 
und statischen Nachweisen nicht darstellbar.
Im Ergebnis konnte die dauerhafte Tragfähigkeit der Betonde-
cke nicht bestätigt werden.

Es liegt mir sehr daran, die Hintergründe dieses Bauvorhabens 
herauszustellen. Es darf nämlich auf gar keinen Fall der Ein-
druck erweckt werden, dass doch 3 Hallen genug wären und 
mit der 4. Halle und dem Umkleideanbau ein Luxusprojekt 
entstanden sei.

Es geht vielmehr darum, den Feuerwehrdienstleistenden, die 
sich in ihrer Freizeit für die Sicherheit und die Hilfe ihrer Mit-
menschen einsetzen, ebenso sichere Rahmenbedingungen 
vorzuhalten. Die Gemeinde als Dienstherr der Feuerwehren 
hat es als ihre Pflichtaufgabe anzusehen, vorschriftsmäßige 
Einrichtungen, Geräte und Fahrzeuge bereitzustellen. Die 
Gemeinde Neusorg mit allen Gemeinderätinnen und Gemein-
deräten weiß die Einsatzbereitschaft ihrer Feuerwehrkamera-
dinnen und - kameraden unserer drei Ortswehren zu schätzen, 
und hat alle erforderlichen Beschlüsse einstimmig gefasst, um 
für die erforderlichen Sicherheitsaspekte im Feuerwehrge-
rätehaus Neusorg Sorge zu tragen.

Neben einer 4. Fahrzeughalle ist im südlichen Bereich ein 
weiterer Gebäudetrakt entstanden, der für die persönliche 
Schutzausrüstung der Feuerwehrdienstleistenden notwendig 
wurde. Damit werden die Begegnungswege entzerrt und eine 
deutlich höhere Sicherheit im Einsatzfall dargestellt.
Für die engagierte Mitarbeit unserer Kommandanten möchte 
ich mich auch ausdrücklich bedanken.

Die Gesamtkosten in einer Höhe von 695.000 € konnten eben-
falls einer soliden Finanzierung unterzogen werden. Mit der 
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Abfuhrtermine im September

05.09. Do. Restmüll (Neusorg, Stockau, Stöcken, Wäsch,  
  Weihermühle) 
09.09. Mo. Restmüll (Riglas-, Schwarzen-, Wernersreuth) 
12.09. Do. Biotonne (Neusorg, Schwarzenreuth, Riglasreuth,   
  Stockau, Weihermühle, Wernersreuth)
19.09. Do. Restmüll (Neusorg, Stockau, Stöcken, Wäsch,  
  Weihermühle) 
23.09. Mo.  Restmüll (Riglas-, Schwarzen-, Wernersreuth) 
23.09. Mo. Papiertonne (Riglasreuth, Schwarzenreuth,   
  Wernersreuth, Stöcken, Weihermühle) 
24.09. Di. Papiertonne (Neusorg, Stockau, Wäsch) 
26.09. Do.  Biotonne (Neusorg, Schwarzenreuth, Riglasreuth,  
  Stockau, Weihermühle, Wernersreuth) 
26.09. Do. Gelber Sack (Riglasreuth, Stöcken, Weihermühle) 
27.09. Fr.  Gelber Sack (Neusorg, Schwarzenreuth, Stockau,   
  Wäsch, Wernersreuth)

Beantragung und Gewährung einer Investitionshilfe zur Erfül-
lung der gemeindlichen Pflichtaufgabe konnte auch in diesem 
Bereich auf eine Kreditaufnahme verzichtet werden.

Zusammenfassend möchte ich feststellen, dass wir allen 
Grund haben dankbar zu sein.
Zum einen für die erfolgreiche Verwirklichung von zwei Pro-
jekten, die unserer Gemeinde gut tun, zum anderen für die 
Tatsache, dass beide Baumaßnahmen unfallfrei über die Büh-
ne gegangen sind.

Peter König, 

1. Bürgermeister

Am 08. August kam das JuKu-Mobil (Jugend-Kunst-Mobil) bei 
strahlendem Sonnenschein auf den Pausenhof der Fichtelna-
abtal Grundschule. Unter Leitung von der Künstlerin Laura Wiss 
konnten die 17 Kinder- und Jugendlichen mit dem Material Ton 
mehrere selbstgemachte Objekte herstellen. Zum Schluss gab 
es von Eingangsschild, Schmuckschale über Tierfiguren wie 
Schildkröte und Delfin interessante Kunstwerke zu bestaunen.

Kommunale Jugendarbeit

An zwei Nachmittagen gab es auf der Schousda Alm in Werners-
reuth alles zum Thema Pferd zu entdecken. Unter Leitung von 
Bettina Regler und Daniela Wurm erfuhren die Kinder alles 
rund ums Pferd. Was gibt es für Pferde? Wie gehe ich mit den 
Tieren um? Was brauche ich zum Reiten? Nachdem die Tiere 
gemeinsam geputzt waren, wurden die Kinder in Gruppen auf-
geteilt. Während die einen sich in Hufeisenwerfen übten oder 
beim Pferdequiz rätselten, durften die anderen auf “Fanni” oder  
 “Argon” ein paar Runden drehen. Zum Schluss erhielt jedes Kind 
noch eine Urkunde und ein Pferdearmband als Andenken.
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Ferienprogramm Neusorg

Kinder basteln und gestalten Gartendekoration - OGV
Unter dem Titel „Wir hübschen deinen Garten auf“ hatte der 
Obst- und Gartenbauverein zum Ferienprogramm in den Ver-
einsgarten eingeladen. Rund 16 Teilnehmer waren dem Aufruf 
gefolgt und hatten an diesem Nachmittag beim Gestalten und 
Pflanzen ihren Spaß. Jeder durfte mehrere Dachziegel beschrif-
ten oder bemalen, hier zeigten sich wahre Künstler am Werk. 
Von Sprüchen über Gartentiere, Schmetterlinge, bis hin zu 
einfachen Namensschildern reichten am Ende die vielfältige 
Palette der jungen Künstler. In einer anderen Ecke des Gartens 
wurden die unterschiedlichsten Pflanzgefäße befüllt und be-
pflanzt. Angefangen vom ausgedienten Schuh über Kochtöpfe, 
Konservendosen, Dachpfannen, sogar kleine ausrangierte La-
ternen und Zinkeimer, wurden unter fachkundiger Anleitung 
mit einer Vielzahl von Sedum und Steinbrech bepflanzt. Auch 
dabei zeigten die Gärtner von morgen fast schon floristisches 
Talent. An der dritten Station durfte, wer möchte, betonierte 
Kuchenformen bemalen, und wie nicht anders zu erwarten 
zeigten auch hier die jungen Künstler in ihrer Kreativität keine 
Grenzen. Viel zu schnell verstrich die Zeit und die kleinen Künst-
ler wurden nach einem Erinnerungsfoto und einer kleinen Erfri-
schung von ihren Eltern wieder abgeholt. (OBE)

Olympiade der Fichtelgeister - FGV
Kürzlich fand die erste Olympiade der Fichtelgeister statt, die 
in Zusammenarbeit von FGV Neusorg und FGV Ebnath in der 
grünen Mitte in Pullenreuth veranstaltet wurde. Dieses aufre-
gende Event war unter anderem Teil des Ferienprogramms der 
Gemeinde Neusorg und bot 32 Kindern im Alter von 6 bis 12 
Jahren aus Neusorg, Ebnath und Pullenreuth einen Tag voller 
Spaß und Abenteuer.

Die jungen Teilnehmer traten bei insgesamt 11 spaßigen und 
teils herausfordernden Disziplinen gegeneinander an. Zu den 
Aktivitäten gehörten unter anderem Seilziehen, Sackhüpfen, 
Wasserschöpfen, menschliches Schubkarren-Rennen und 
Dosenwerfen. Eine besondere Station war das Bootsrennen, 
bei dem die Kinder zunächst Holzbretter bemalten, die dann 
im Höllbach gegeneinander antraten. Es war ein spannendes 
Wettrennen, bei dem die Bretter anschließend mit vollem Kör-
pereinsatz aus dem Bach gefischt wurden.

Am Ende des Tages fand die Siegerehrung statt, bei der die drei 
Kinder mit den meisten Punkten je einen Pokal erhielten. Doch 
niemand ging leer aus: Jedes Kind erhielt eine Urkunde und 
eine individuell zusammengestellte Geschenktüte.

Die nächsten beiden Events der Fichtelgeister sind bereits ge-
plant: eine Wanderung zum Fest anlässlich des 100-jährigen 
Jubiläums der Ortsgruppe Neusorg am 8. September 2024 so-
wie der Bauernhofbesuch bei Familie Wegmann in Höll am 20. 
Oktober 2024. 
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Pfarreiengemeinschaft

08.09. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der  
  Kath. Kirche zum 100jährigen  
  Jubiläum FGV mit Pfarrer Röll und  
  Pfarrer Julius.
10.09. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag in Waldershof,  
  Thema: Marken, die Generationen  
  begleiten.
14.09. 18.00 Uhr Gottesdient in der  
  Kapelle Fuhrmannsreuth
17.09. 15.30 Uhr Gottesdienst im  Seniorenheim Neus.
22.09. 9.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche

Vorschau:
06.10. 9.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche mit  
  Vorstellung der neuen Konfirmanden.

Ihre Kirchengemeinde Neusorg 

„All eure Dinge lasst in der Liebe geschehen. 
1. Kor. 16,14      Jahreslosung 2024

Evang.-Luth. Kirchengemeinde„Die Jugend ist unsere Zukunft! - Schützenverein
Unter diesem Motto haben wir bereits Anfang des Jahres mit 
der Planung für unser Ferienprogramm begonnen. Selbstver-
ständlich hätte niemand anderes besser als unsere Jungschüt-
zen und -schützinnen die Planung selbst mitgestalten können. 
Und dann kehrten 15 Kinder, unter Leitung mehrerer Auf-
sichten und weiterer helfender Hände, in unser Schützenhaus 
ein.

Los ging es mit einer Einweisung, wie sich im Schützenhaus, 
aber auch im Umgang mit der Waffe zu verhalten ist. Anschlie-
ßend konnten die Kleinen, in verschiedene Gruppen aufgeteilt, 
die einzelnen Disziplinen meistern. Auf drei Etagen wurde Blas-
rohr, Lichtgewehr und Luftdruckgewehr eifrig ausprobiert.

Für das leibliche Wohl war gesorgt und natürlich gab es auch 
für jeden eine Tüte mit etwas Süßem.

Du hast auch Interesse am Schießsport und bist 10 Jahre oder 
älter? Dann laden wir dich herzlich zu unserem Schnuppertrai-
ning bei der Schützenjugend ein. Ab dem 12.09.2024 findet 
dieses jeden Donnerstag von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr in un-
serem Schützenhaus statt. Alle Neugierigen und Interessierten 
können sich bei unserer Verantwortlichen Beate Kellner unter 
0160 98159400 melden oder im Schützenhaus informieren.

Die Pfarreiengemeinschaft Neusorg & Pullenreuth beteiligt sich 
wieder an der alljährlichen Ebnather Wallfahrt nach Gößwein-
stein. Diese findet am Samstag, den 21.09.2024 statt. Abfahrt ist 
um 7.50 Uhr an der Raiffeisenbank Neusorg. Der Bus fährt bis 
Pottenstein und dort beginnt die Wallfahrt nach Gößweinstein 
(ca 8 km). Es besteht auch die Möglichkeit mit dem Bus bis Göß-
weinstein zu fahren. 

Wer daran teilnehmen möchte, soll sich bitte in der Liste, die 
in der Pfarrkirche Neusorg und Pullenreuth aufliegt, eintra-
gen oder telf. Anmeldung bei Familie Schraml Telefonnummer 
09234/6523 oder Fa. Enders Telefonnummer 09234/8304.
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Lieder an einem Sommerabend

Zur Sommerserenade hatten die Neusorger Chöre unter der 
Organisation von Julia Daubner am Samstag, den 3. August in 
den Pfarrgarten eingeladen. Nach dem Vorabendgottesdienst 
füllte sich der Garten bei bestem Sommerwetter rasch mit vie-
len Gästen, so dass beinahe die Sitzgelegenheiten knapp wur-
den. Julia Daubner begrüßte erfreut die vielen Musikfreunde 
und unter ihrer Leitung ließen die Kleinen des Kinderchores 
gleich zu Beginn das Motto des Abends erklingen: „Singen 
macht Spaß“.

Ein vielseitiges Repertoire zeigten die Jüngsten des Kin-
derchores durch verschiedene Soloeinlagen sowie durch 
schwungvolle und rockige Kinderlieder. Kräftiger Applaus be-
lohnte das Können der Kinder und den Einsatz der Chorleiterin 
Julia Daubner, die die Kinder für den Gesang begeistern konn-
te. Noch eine Spur erfahrener traten die „Großen“ des Kinder-
chores, Schülerinnen und Schüler der 3. Klasse, auf. Sie zeigten 
ihr musikalisches Können mit flotten Liedern im Sprechgesang 
oder mit schauspielerischen Einlagen bei dem Song „Wie wun-
derbar“. Begeistert quittierte das Publikum die Sicherheit beim 
Singen in der Gruppe als auch als Solisten mit lautstarkem Bei-
fall. 

Die gut aufgelegten Mitglieder des Männergesangvereins 
Neusorg unter der Leitung von Siegbert Filbinger zeigte mit 
bekannten Volksliedern, dass Singen und Musik die Menschen 
durch das ganze Leben begleiten können. Mit dem Song „Cale-
donia“ traten Jana und Julia Daubner sowie Nina Reinke wohl-
abgestimmt und gekonnt als Trio auf. Auch der Kirchenchor 
bewies seine Vielseitigkeit als dreistimmiger Chor mit moder-

nen Kirchenliedern, Gospels und dem Song „Hail Holy Queen“ 
aus dem Film „Sister Act“. Mit dem großen Finale unter Mitwir-
kung aller Chöre endete ein stimmungsvoller Abend. Dem Solo 
der Kinder, die tonsicher den deutschen Text des ABBA-Songs 

„Thank You for the Music“ vortrugen, schlossen sich alle Mitwir-
kenden mit dem Refrain an, der mit den Worten „Danke für den 
Spaß am Singen“ das Motto des Abends schwungvoll zur Gel-
tung brachte. 

Der gute Besuch dieser Sommerserenade, der Beifall und die 
Forderung nach Zugabe lassen auf eine Wiederholung im 
nächsten Jahr hoffen. 

Dank gilt allen engagierten und motivierten Mitwirkenden und 
besonders Organisatorin Julia Daubner mit ihrer Familie und 
Helfern sowie Stefan Daubner für die virtuose Begleitung am 
Piano.

Verantwortlich Inhalt: 
Gemeinde Neusorg oder ggf. die einsendende Dienststelle

Satz, Druck und Anzeigenabgabe:
Druckerei Weyh Medien, Marketing Druck- & Verlag GmbH
Am Einlaß 6  •  95478 Kemnath
Tel. 09642/14 28  •  Mail: info@weyh-druck.de

Erscheinungen:
Erscheinung aktuelle Ausgabe: 31.08.2024
Erscheinung nächste Ausgabe:  30.09.2024
Anzeigenschluss:    19.09.2024

Impressum und Redaktion

Besuchen Sie unsere Ausst ellung! Beratung, Verkauf, Lieferung, Montage! Hebebühnen-Vermietung

•	 Fenster	und	Türen
•	 Dachfenster
•	 Fußböden
•	 Garagentore	und	Zubehör	
•	 Insekten-	und	Sonnenschutz	
•	 Wintergärten	und	Vordächer	
•	 Überdachungen	und	Carports	

•	 Fensterbänke	
•	 Rollläden	
•	 Akustikdecken	
•	 Treppen	
•	 Balkonverkleidungen	
•	 Innenausbau	und	Trockenbau	

Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten

Tel: 09278 98120
Fax: 09278 98130

www.miwo-bauelemente.de
info@miwo-bauelemente.de

Besuchen Sie unsere Hausmesse - genau zwischen Kirchenpingarten und Immenreuth!

HausmesseHausmesse
30.4./1.5. 

Große Produktausstellung mit zahleichen Herstellern

Ausstellung von Klein- und Großgeräten der Firma Milde

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt

Kinderspaß mit Hüpfburg und Spielen

Großes Gewinnspiel mit tollen Preisen:
1 Haustür, 1 Ganzglastür, 1 Garagentor-Antrieb, 2 Karten für die

Landesgartenschau und 2 Tageskarten für die Lohengrin-Therme

* jeweils von 10 bis 18 Uhr; Beratung und Verkauf nur während der ges. Öffnungszeiten

20 Jahre

*

Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten

Tel: 09278 98120
kontakt@miwobauelemente.de

www.miwo-bauelemente.de
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Verkaufsberater (m/w/d)

WIR SUCHEN für unsere Filiale in Kemnath ab sofort:

Bewerbung bitte an:
Michael Brucker
Wölsauer Straße 6 · 95615 Marktredwitz
michael.brucker@auto-brucker.de

Infos unter www.auto-brucker.de

Wenn Du neben Einsatzfreude und 
Flexibilität mit deinem sympathischen 
Auftreten sowohl unsere Kunden als 
auch uns überzeugst, bieten wir einen 
sicheren, modernen Arbeitsplatz mit 
leistungsgerechter Bezahlung und 
einem netten Team von Kolleginnen 
und Kollegen.

Werde Teil unseres Teams –  
wir freuen uns auf Dich!

Du bist auf der Suche nach einer neuen Herausforderung?  
Du arbeitest gerne eigenständig und verlässlich? 
Dann bist du bei uns genau richtig!

www.auto-brucker.de
Marktredwitz 
Wölsauer Str. 6 
95615 Marktredwitz 
Tel. 09231-7027170

Tirschenreuth 
Äußere Regensburger Str. 42 
95643 Tirschenreuth 
Tel. 09631-70520

Brand
Nageler Straße 4 
95682 Brand 
Tel. 09236-1287

Kemnath
Läuferweg 1 
95478 Kemnath 
Tel. 09642-5169782

Marktredwitz 
Waldershofer Str. 14 
95615 Marktredwitz 
Tel. 09231-96990

+

ÜBER 

750 
FAHRZEUGE

SOFORT 
VERFÜGBAR

unter 
www.auto-brucker.de

Škoda Karoq Drive 2.0 TDI
EZ 11/2020, 76.354 km, 110 kW (150 PS),  
Diesel, Berganfahrassistent, Tempomat, Multi-
funktionslenkrad, Notrufsystem, Regensensor, 
Sitzheizung hinten, Notbremsassistent, Lichtsen-
sor, Bluetooth, Induktionsladen, …

Unser Preis    

23.790 €

SOFORT 
VERFÜGBAR

Volkswagen T6 California
EZ 05/2018, 99.546 km, 110 kW (150 PS),  
Diesel, Multifunktionslenkrad aus Leder, Navi- 
gationssystem, Notbremsassistent, Müdigkeits-
warner, Leichtmetallfelgen, Abstandstempomat, 
Anhängerkupplung abnehmbar, …

Unser Preis    

47.870 €

SOFORT 
VERFÜGBAR
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Fichtelnaabtalschule 
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Fichtelnaabtal- 
Grund- und Mittelschule 
Ebnath-Neusorg 

Wie gehts nach der Schule weiter?
Die Berufsorientierung ist im Lehrplan der Mittelschulen in Ba-
yern zentral verankert. Ziel ist es, dass jeder Schüler nach dem 
Abschluss einen Anschluss hat, in Form einer Lehrstelle. Prak-
tika und Informationsveranstaltungen in den Betrieben im 
näheren und auch weiteren Umkreis sind dabei sehr hilfreich. 

An einer neuen, alternativen sowie interessanten Form der 
Vorbereitung auf den Beruf, der philosophischen Berufsori-
entierung, beteiligte sich gegen Ende des Schuljahres die 8. 
Klasse der Fichtelnaabtal-Mittelschule Ebnath-Neusorg. Die 15 
Jugendlichen sollten dadurch unterstützt werden, sich mit ih-
ren persönlichen Zielen, Wertvorstellungen und Herausforde-
rungen auseinanderzusetzen. Möglichkeiten eröffneten sich 
so, ohne Druck und Bewertung vertieft über entscheidende 
Lebensfragen nachdenken zu können. „Wie finde ich einen Be-
ruf, der zu mir passt?“, „Wer bin ich und wer möchte ich sein?“ 
und „Wie trifft und begründet man Entscheidungen ange-
sichts einer Vielzahl von 
Optionen?“ waren diese 
Lebensfragen, die von 
Marion Klinger, Leiterin 
des Projektes vor Ort, in 
drei Workshops zusam-
men mit den Schülern 
diskutiert und behan-
delt wurden. Ein vierter 
Praxisworkshop mit dem 
Thema „Menschen und 

Berufe“ schloss sich an, ehe es in die Abschlussveranstaltung 
ging, wo alle jungen Fichtelnaabtaler noch einmal über die 
gewonnenen Erkenntnisse reflektieren konnten. Dies muss-
ten sie nicht alleine tun, denn ihnen standen zusätzlich zu 
Schulleiter Alexander Köstler, Klassleiterin Erni Bühl und Schu-
le-Wirtschaft-Experte Philipp Lippert mit Tanja Wittke (Auto-
haus Wittke), Claudia Katzenberger (Fa. Deichmann), Daniela 
Burger (Kinderhaus Neusorg), Markus Schönl (Fa. Schiettinger) 
und Norbert Weismeier (Fa. Ponnath) noch fünf sogenannte 

„Mentorinnen und Mentoren“ zur Seite, die allesamt im Bereich 
Ausbildung tätig sind und somit wertvolle Tipps sowie Ant-
worten geben konnten.

Für die Jugendlichen und die Schule war das Projekt, das von 
der Akademie für philosophische Bildung und Wertedialog der 
gfi GmbH initiiert wurde, in jeder Hinsicht gewinnbringend. 
Lernte man sich selbst doch auf diese Art und Weise der Be-
rufsfindung noch besser kennen und kann nun im kommen-
den 9. Schuljahr zielorientiert auf die Wahl eines Ausbildungs-
platzes in der Region zugehen. 
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Zu Besuch bei der 
Schützengesellschaft Mehlmeisel e.V.

Anlässlich des 120-jährigen Bestehens des Schützenverein 
Mehlmeisel haben wir als Patenverein unsere Verantwortung 
ernst genommen. Viele unserer Schützen und Schützinnen, wie 
auch unsere Fahne, nahmen am Festumzug teil und erfreuten 
sich an dem gut ausgearbeiteten Programm.

Wir wünschen dem Schützenverein Mehlmeisel viele Jahre wei-
teres Fortbestehen und allzeit Gut Schuss!

Schützenblut Neusorg e.V.

Vereinsnachrichten

Zoigl im Vereinsgarten
Wenn das Wetter mitspielt, möchten wir Euch zu unseren letz-
ten Zoigl in diesem Jahr einladen. Am Montag, den 02. Septem-
ber ab 18 Uhr gibt es wieder herzhafte Brotzeiten und ein frisch 
gezapftes Rawatza Nothhaft-Zoigl in unserem Vereinsgarten 
neben der Rektor-Haindl-Aula. Hoffen wir darauf, dass uns der 
Wettergott auch diesmal hold ist, für alles andere sorgen die 
Helfer des Obst- und Gartenbauvereins. Bei schlechtem Wetter 
muss der Zoigl leider ausfallen.

Mosten
Von der Jahreszeit her steht eigentlich das Mosten unmittelbar 
bevor. Doch stellt sich in diesem Jahr die Frage, ob es überhaupt 
Sinn macht, die Maschinen aufzubauen. Der Schnee- und Käl-
teeinbruch mitten in der Blüte hat nicht nur die Kirschen, Pflau-
men, Pfirsiche bis hin zu den Beeren erfroren, sondern auch in 
den meisten Fällen die Äpfel. Von bis zu 90 Prozent weniger Äp-
feln in Deutschland schreibt die Presse und auch regional bei 
uns schaut es nicht viel besser aus. Um sich einen Überblick zu 
verschaffen, ob wir unser Equipment aufbauen, bittet der OGV 
um Rückmeldung, ob und wieviel jemand Äpfel zum Pressen 
hat und aus der Erfahrung heraus, wann diese in etwa zeitig 
werden. Bitte meldet Euch baldmöglichst bei Gerald Sacher – 
Tel. 0176/57833298 oder per Email unter Gerald.Sacher@t-on-
line.de. 

 Obst- und Gartenbauverein Neusorg

TUS Neusorg

Ende der Sommerpause: Kurse des TuS
Ferienprogramm
Der TuS Neusorg bedankt sich herzlich für die sportliche Teil-
nahme beim Ferienprogramm „Fit & Fun mit Drums“ und „Be-
achvolleyball“ mit schönen und geselligen Momenten.

Kurse des TuS
Nach der Sommerpause bietet der Turn- und Sportverein Neu-
sorg wieder zahlreiche Kurse an:

Ab Mittwoch, 28. August:

Ab Montag, 16. September:

Ab Anfang Oktober beginnen voraussichtlich folgende Kurse:
Die genauen Daten werden noch bekannt gegeben.
Kurse Ort
Tanzmäuse TuS Studio
Drums Alive * TuS Studio

Ab November
Die genauen Daten werden noch bekannt gegeben.
Kurse Ort
Schwimmen *
(2 Gruppen) Hallenbad Erbendorf

*Anmeldung per Mail an tus-neusorg@web.de möglich.

Zu den Übungsstunden sind auch Nichtmitglieder herzlich will-
kommen.

Tag + Uhrzeit Kurs Ort
Mittwoch Bauchtanz TuS Studio
Einsteiger: 18:30 - 19:30 Uhr
Geübte:      19:30 - 20:30 Uhr

Tag + Uhrzeit Kurs Ort
Montag Walking Ab 

GrundschuleAb 18 Uhr
Montag Volleyball 

Damen
Turnhalle 
NeusorgAb 19/20 Uhr

Dienstag Eltern-Kind-
Turnen *

Turnhalle 
Neusorg1. Gruppe: 15:30 - 16:30 Uhr

2. Gruppe: 16:30 - 17:30 Uhr
Dienstag Pilates Online
9 - 10 Uhr
Mittwoch Kinderturnen/

Leichtathletik* 
(ab 1. Klasse)

Turnhalle 
Neusorg

15:30 - 16:30 Uhr

Donnerstag Gymnastik für 
Männer und 
Frauen

Turnhalle 
Neusorg

18 - 18:45 Uhr

Donnerstag Bodystyling Turnhalle 
Neusorg19 - 19:45 Uhr

Sonntag Schwimmen*
(1 Gruppe)

Hallenbad 
MAK8 - 9:30 Uhr

Sonntag Volleyball 
Hobby Mixed

Turnhalle
Neusorg18 - 20:30 Uhr
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Ausflug zum Kösseinegipfel 2024
Am letzten Wochenende im Juli starteten wir zu unserer jähr-
lichen traditionellen Busfahrt zum Kösseinegipfel. Es waren 
zwar 33 Personen angemeldet, aber leider mussten 11 Per-
sonen krankheitsbedingt absagen. Unter den Teilnehmern be-
fanden sich auch Leute, die zum letzten Mal vor 30 Jahren auf 
der Kösseine waren. Einige bestiegen auch den Aussichtsturm 
und genossen bei herrlichem Wetter den schönen Rundblick.  

Als besondere Überraschung nahmen Klaus Putzer und Wilhelm 
Schinner nach längerer Pause die Musikinstrumente wieder zur 
Hand und unterhielten die Gäste mit bekannten Melodien. Die 
Bewirtung war ebenfalls ausgezeichnet. Bei Kaffee und Kuchen 
oder einer Brotzeit verging die Zeit wie im Flug.

Bei der Heimreise schwärmten die Teilnehmer immer noch von 
dem gelungenen Nachmittag und erkundigten sich, ob es die-
se Veranstaltung auch nächstes Jahr wieder geben wird.

   FGV Ortsgruppe Neusorg e.V.
 

 
 

FGV 
Familienwanderung 

 
Am Montag, den 06. 01. 2020 lädt 

 
der FGV Neusorg alle  

Wanderfreunde zur „Stärkewanderung“ ein 
 

Abmarsch um 13.00 Uhr am Rathaus 
 
Die Wanderstrecke führt über Riglasreuth ins 

Vereinsheim nach Wernersreuth 
 und zurück nach Neusorg. 

 
Zur Stärkung machen wir eine Brotzeit im 

neuen Vereinsheim in Wernersreuth. 

  FGV – Ortsgruppe Neusorg   
 
 
 

Ausflug zum Kösseinegipfel 2024 
 

 
Am letzten Wochenende im Juli starteten wir zu unserer 
jährlichen traditionellen Busfahrt zum Kösseinegipfel.  
Es waren zwar 33 Personen angemeldet, aber leider 
mussten 11 Personen krankheitsbedingt absagen. Unter 
den Teilnehmern befanden sich auch Leute, die zum 
letzten Mal vor 30 Jahren auf der Kösseine waren.  
 
Einige bestiegen auch den Aussichtsturm und genossen 
bei herrlichem Wetter den schönen Rundblick.   
 
Als besondere Überraschung nahmen Klaus Putzer und 
Wilhelm Schinner nach längerer Pause die Musikin-
strumente wieder zur Hand und unterhielten die Gäste 
mit bekannten Melodien.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Senioren- und Familienwanderung
Fichtelsee – Seehaus – Nußhardt – Platte

Bei herrlichem Sommerwetter traf sich am 14.08.2024 eine 
große Gruppe Wanderer am Rathaus in Neusorg. Hierzu waren 
auch Familien eingeladen, die zahlreich das Angebot annah-
men. Die Fichtelgebirgler fuhren zuerst zum Wanderparkplatz 
am Fichtelsee. Hier kamen noch einmal einige Personen dazu, so 
dass die Anzahl der Teilnehmer auf 19 Erwachsene und 6 Kinder 
anstieg. Über einen kurzen Waldpfad gelangte die Gruppe zum 
Fichtelsee. Von der Brücke genossen alle den Ausblick über den 
See zum Schneeberg. Der Weg verlief am Gasthaus vorbei zum 
Wandersteig, der zum Seehaus führt. Nach kurzer Zeit musste 
die B 303 überquert werden, und dann ging es stetig bergauf. 
Steinmännchen begleiteten am Wegesrand die mutigen Klette-
rer. Am Ahornfelsen war die anstrengende Wegstrecke geschafft. 

Nach einer kurzen Trink- und Verschnaufpause ging es weiter 
zum ersten Etappenziel. Am Seehaus angekommen, entschie-
den die Wanderer gleich noch zum 2 km entfernten Nußhardt zu 
gehen. Der Nußhardt ist mit 972 m ü. NHN der drittgrößte Berg 
im Fichtelgebirge. Er ist ein charakteristischer Felsengipfel des 
Fichtelgebirges. Der Gipfelbereich mit Blockmeer und Felsburg 
ist mit 5,5 Hektar Fläche unter Naturschutz gestellt. Auf dem Gip-
fel wurden alle mit einem gigantischen Ausblick belohnt. Nach-
dem die Kinder noch ausgiebig die Nußhardtstube erkundet hat-
ten, machte sich die Gruppe auf den Rückweg zum Seehaus. Bei 
einer Einkehr im Biergarten ließen sich alle die Schmankerl aus 
der Küche schmecken. Danach teilte sich die Gruppe. Während 
die Familien und einige Senioren den Rückweg über die „Sau-
gasse“ zum Fichtelsee antraten, peilte der andere Teil noch die 
Platte an. Die Platte mit 885 m ü. NHN ist besonders sehenswert. 
Der Aussichtspunkt mit einem Holzkreuz über einem beeindru-
ckenden Granitgeröllfeld bietet einen fantastischen Blick in das 
Innere des Fichtelgebirgshufeisens. 

Dort legten die Wanderer nochmal eine kleine Rast ein, bei der 
der Ausblick auf die Kösseine mit Luisenburg und nach Tröstau 
genossen wurde. Einige stiegen auch hoch zum Gipfelkreuz. 

Anschließend traten sie den 
Rückweg zum Fichtelsee an. 
Unterwegs überquerten sie die 
Gregnitz, die hier in der Nähe 
entspringt und noch ein kleines 
Rinnsal ist und den Kratzebach, 
der in die Fichtelnaab mündet. 
Der Weg führte noch an den 
Felsgruppen „An der Nas’n“ und 
am „Predigtstuhl“ vorbei. Ange-
füllt mit neuen Eindrücken und 
Erlebnissen, aber doch auch ge-
schafft erreichten die „Genuss-
wanderer“ den Parkplatz.

Neusorg  - Tel. 0 96 42 - 92 04 0

Elmar 
Neumann

Hauptsitz in Speichersdorf - Tel. 09275-9800

Neumann
Bestattungen

weitere Informationen unter: www.bestattungen-neumann.de
und unter: www.e-traueranzeige.de

Kemnath - Tel. 0 96 42 - 9 20 40
Fichtelberg - Tel. 0 92 72 - 90 90 48
Weidenberg - Tel. 0 92 78 - 77 31 11

Wir helfen seit 26 Jahren, 
wenn Sie Hilfe brauchen

Ihr Bestatter für Oberfranken 
und die nördliche Oberpfalz

Die Wünsche 
des Verstorbenen -

Wir halten Sie lebendig!

Büro und Ausstellung in:
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Radwanderung

Am Sonntag, den 15. September 2024 lädt
der FGV Neusorg alle Radfahrer zu einer Radtour 
zum Wirtshaus „Waldfrieden“ in Hahneneggaten

bei Waldeck recht herzlich ein.
Gesamtstrecke ca. 35 km

Abfahrt um 13.00 Uhr am Rathaus Neusorg

Nach einer Einkehr treten wir wieder die Heimfahrt an.

Auch Nichtmitglieder sind willkommen.

Seniorenwanderung

Am Mittwoch den 11. September 2024 lädt der  
FGV Neusorg zu seiner Mittwochswanderung ein.

Treffpunkt ist um 9:30 Uhr am Rathaus in Neusorg. 

Wir bilden Fahrgemeinschaften und fahren nach Nagel 
zum Parkplatz Nagler See. Hier beginnt unsere Wanderung 

zum Prinzenfelsen über Girglhöhle zur Hohen Matze. 
Hier ist eine Rast eingeplant. Bitte Rucksackverpflegung 

mitnehmen, da es keine Einkehrmöglichkeit gibt.
Über „Peters Ruh“ wandern wir wieder zurück.

Hier besteht die Möglichkeit zu einer Einkehr am Kiosk 
Nagler See. Die Gesamtstrecke beträgt ca. 11 km.

Alle wanderfreudigen Senioren sind herzlich eingeladen.
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DDoorrffggeemmeeiinnsscchhaafftt  WWeerrnneerrssrreeuutthh  

 

 

FFrrüühhssttüücckksstteerrmmiinnee    

22..  HHaallbbjjaahhrr  22002244  

  

13. September 

11. Oktober 

8. November  

 
Anmeldung bei Claudia Sturm unter 0160/4469793 

 

Kleintierzuchtverein Neusorg e.V.

Preiswatten
13. September, Beginn: 19 Uhr, Züchterheim

Monatsversammlung
27. September, Beginn: 20 Uhr, Züchterheim

Zoiglabend
im Züchterheim Neusorg am 5. Oktober ab 17 Uhr

Es gibt Zoigl vom Fass und gute Brotzeiten 

Wir freuen uns auf euch!

Streckensperrung zwischen 
Marktredwitz und Neusorg 

Internet www.bahnausbau-nordostbayern.de
E-Mail bahnausbau-nordostbayern@deut-

schebahn.com 

Nächtliche Bauarbeiten im Stadtgebiet Waldershof zwi-
schen dem 27. September 2024 und 4. Oktober 2024

Aufgrund des Baus der Ortsumfahrung Waldershof durch das Staatliche Bauamt 
Amberg-Sulzbach muss die Bahnstrecke zwischen Marktredwitz und Neusorg 
zwischen 27.09.2024, 20:15 Uhr und 04.10.2024, 4:30 Uhr, komplett gesperrt 
werden.
In diesem Zeitraum erfolgt der Einschub von zwei Brücken (Straßenüberfüh-
rung bei Kilometer 119,600) und Eisenbahnüberführung bei km 121,635). Für 
die Einrichtung der Baugrube müssen die Gleise und der Bahndamm teilweise 
abgetragen werden. Nach Einschub der Brücken erfolgt die Wiederherstellung 
von Damm und Gleisen.
Um die Sperrzeit der Bahnstrecke möglichst kurz zu halten, fi nden auch nachts 
Bauarbeiten statt. Wir bitten um Verständnis für entstehende Unannehmlich-
keiten.
Die Deutsche Bahn richtet für den Zeitraum der Sperrung einen Schienener-
satzverkehr mit Bussen zwischen Marktredwitz und Neusorg ein.

Wir unterbreiten Ihnen gerne ein Angebot.  
Unsere Auswahl und unsere Preise werden Sie begeistern.

Ständig mind. 15.000 Reifen 

und 3.000 Felgen vorrätig.

Tel.: 09275567    
Industriestraße 1 - 95469 Speichersdorf 

www.reifen-deubzer.de

Jetzt schon an den Winter denken: 

Sichern Sie sich günstige Vorsaisonpreise!
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Angebote gültig 
vom 02.09.2024 – 07.09.2024

10,49 €

Kapuziner Weizen                                                               
versch. Sorten                        

Kasten 20 Flaschen á 0,5 ltr.
Pfand pro Kasten 4,50 €

14,99 €

Kondrauer                                                                                              
Orange/Zitrone/Cola-Mix

Kasten 20 Flaschen á 0,5 ltr.
Pfand pro Kasten 3,10 €

9,49 €16,99 €

EINDRUCK.

www.weyh-druck.de
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Steinwald-Allianz

Bio-Genießen und Bio-Kochkurse in der 
Öko-Modellregion Steinwald im Oktober 2024

Bio-Genießen: Den Steinwald schmecken und erleben
In der Öko-Modellregion Steinwald können sehr viele der 
wertvollen regionalen Bio-Produkte direkt beim Erzeuger 
eingekauft werden. Was es alles Tolles gibt und, dass daraus 
durchaus ein Mehr-Gänge-Menü entstehen kann, zeigen Gas-
tronomiebetriebe aus der Region im Programm „Bio-Genießen“ 
der Öko-Modellregion Steinwald.
Im Herbst wird an drei Abenden in die jeweiligen Gasthäuser 
eingeladen. Es werden Gerichte aus und mit Bio-Zutaten von 
Steinwälder Betrieben kredenzt.
Vertreter der Öko-Modellregion und der Bio-Erzeuger informie-
ren zudem über den Ökolandbau und zu regionalen Produkten. 
Überzeugen Sie sich selbst, reservieren Sie einen Tisch und ge-
nießen Sie den Steinwald auf ganz besondere Weise!

Termine Bio-Genießen:
• Landgasthof zum Hirschen
 Freitag, 27.09.2024, Rodenzenreuth

• Pier 28 im Aribo Hotel
 Samstag, 28.09.2024, Erbendorf

• Gasthof zum Goldenen Stern
 Freitag, 11.10.2024, Falkenberg

Bio-Kochkurse: Kulinarische Entdeckungsreise im Stein-
wald
Die Öko-Modellregion Steinwald lädt zu einer Reihe von 
Bio-Kochkursen ein, die Feinschmecker und Hobbyköche glei-
chermaßen begeistern werden. Unter fachkundiger Anleitung 
erfahren die Teilnehmer, wie man aus biologisch erzeugten 
Lebensmitteln köstliche Gerichte zaubert. Dabei erhalten sie 
wertvolle Tipps für die heimische Küche und vertiefen ihr Wis-
sen rund um das Thema „Bio“. Entdecken Sie die Vielfalt, den 
Geschmack und die Kreativität, die in den Bio-Kochkursen der 
Öko-Modellregion Steinwald stecken.

Termine der Bio-Kochkurse:
• Sauerkraut selbst gemacht: Alte Techniken neu ent- 
 decken
 o Datum: Samstag, 19.10.2024
 o Uhrzeit: 13:30-15:30 Uhr
 o Ort: Bioladen Schwammerl, Erbendorf

• Hofkäserei: Käse selbstgemacht!
 o Datum: Samstag, 26.10.2024
 o Uhrzeit: 9:00-12:00 Uhr
 o Ort: Hofkäserei Lang, Kirchendemenreuth

• Vegane Backkunst: Kuchen und Gebäck ohne Milch  
 & Ei! mit Carina Albert
 o Datum: Donnerstag, 24.10.2024
 o Uhrzeit: 18:00-21:00 Uhr
 o Ort: Kochschule im Möbelhaus Kellner, Ebnath

• Bunte Herbstküche: Regional, saisonal, vegan mit  
 Carina Albert
 o Datum: Donnerstag, 31.10.2024
 o Uhrzeit: 18:00-21:00 Uhr
 o Ort: Kochschule im Möbelhaus Kellner, Ebnath

Die Anmeldung für Bio-Genießen erfolgt direkt bei den Gast-
häusern. Für die Bio-Kochkurse erfolgt die Anmeldung bei der 
Steinwald-Allianz.

Für weitere Informationen zu den Terminen und zur Anmel-
dung besuchen Sie gerne unsere Homepage unter www.stein-
wald-allianz.de/bio-erlebnisse.

Tauchen Sie ein in die Welt der Bio-Küche und lassen Sie sich 
von den kulinarischen Highlights der Öko-Modellregion Stein-
wald begeistern!

Bio-Kochkurs Vegane Herbstküche 2023
© Steinwald-Allianz
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KEMNATH MVZ TEAM
DAS ZAHNÄRZTEHAUS 

13:00   16:00 Uhr

Denn, gesund beginnt im Mund!
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www.mondijobs.de

Wir können dir bestimmt dein ganz 
persönliches berufliches Glück schenken!

Industriekaufleute (m/w/d)
Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
Mechatroniker (m/w/d)
Packmitteltechnologe (m/w/d)

Mondi – A happy place to work.

sind wir
match?dein

Mondi Eschenbach GmbH
Am Stadtwald 14

92676 Eschenbach i.d.OPf.
+49 (0) 9645 930-0

angelika.arnold@mondigroup.com

Tu, was dich 
glücklich macht.

jetzt bewerben!


